
Der Sibirier Brienums muss
mit Frauchen Vivien Zundans
(32) zum Tierarzt. Dafür be-
nutzen die beiden das Auto.
Eine willkommene Abwechs-
lung für den Kater, die Welt
außerhalb der Wohnung ken-
nenzulernen. Und Auto fährt
er sowieso gern. Aber: Nicht
alle Katzen geben entspannte
Co-Piloten ab. 

„Katzen reagieren oft pa-
nisch bei Autofahrten, weil sie
meist nur unangenehme Tier-
arztbesuche und die unge-
wohnte Transport-Box mit der
Fahrt verknüpfen“, so die Tel-
tower Katzen-Expertin Petra
Redemann (43). Die Exper-
tin erklärt, wie Ihr Tier gut
auf Achse ist.
D Der richtige Behälter:
„Niemals die Katze auf dem
Arm oder an der Leine
transportieren“, so Rede-
mann, „ideal ist eine gut be-
lüftete, große und stabile
Kunststoff-Box, die sich im
Auto anschnallen und auch
großzügig nach oben hin öff-
nen lässt.“ Die Katze sollte in
der Box bequem stehen kön-
nen. Wichtig: Damit sie sich
einkuscheln und festkrallen
kann, braucht sie eine weiche
Decke als Unterlage. 
D Direkt vor der Fahrt nicht
füttern: Sonst könnte sich die
Katze im Auto übergeben.
Wasser sollte ihr aber jederzeit

legen ein paar Leckerchen hin-
ein“, rät die Expertin. Wenn
die Katze die Box als gemütli-
chen Schlafplatz entdeckt hat,
weichen unangenehme Erin-
nerungen ganz automatisch. 

Wenn Ihre Katze trotzdem
nicht gern unterwegs ist, kön-
nen „Erste-Hilfe-Bachblüten“-
Globuli gegen den Reisestress
helfen. Redemann: „Bewährt
hat sich auch ein Pheromon-
Katzenspray vom Tierarzt, das
man eine halbe Stunde vor der
Fahrt sparsam in die Box
sprüht.“
l www.katzenpsychologie.eu

VON
NADINE BORAU

Was war denn hier los?
Also ehrlich. Ich habe mit Kurt ge-
redet. Offensichtlich hat er ver-
gangene Woche beschlossen, dass
er seine Kolumne einfach selbst
schreiben kann. Ich wurde miss-
trauisch, weil mein Schreibtisch-
stuhl immer anders stand und vol-
ler Hundehaare war. Außerdem war
meine Tastatur seltsam sauber. Wie
abgeleckt. Dann habe ich die Texte
entdeckt. Mannomann, da waren
vielleicht viele Rechtschreibfehler
drin. Aber auch recht interessant,
was er so zu sagen hat. Wir haben
etwas abgemacht: Wenn aus Hun-
desicht mal wieder etwas passiert,
darf er schreiben. Ansonsten ich.

Von
Uta 
Schwarz

In Schmargendorf
verschwunden Seit
30. Dezember wird
Pauli vermisst. Wer hat den Ka-
ter gesehen? Wenn Sie ein Tier
vermissen: Rufen Sie an oder
senden Sie Foto und Kontaktda-
ten an lokales@bz-berlin.de. 

Tierärztlicher Notdienst
G 83 22 90 00
Tierambulanz Berlin-Brandenburg
G 0800-668 84 37
Tierklinik BiesdorfG 514 37 60

Anhänglich
Schnauzer-Terrier
Girly sieht schlecht.
Doch hat sie einmal
Vertrauen gefasst, ist sie sehr
anhänglich. Vermittlungs-Nr.
12/888, Tierheim 0157/
34 06 19 48.

Verbunden

Verlassen

Vermisst

zur Verfügung stehen.
D Das mag Mieze gar nicht:
„Dröhnende Musik aus dem
Autoradio oder lautes Geläch-
ter sind für eine Katze genauso
unerträglich wie Zigaretten-
rauch, Zugluft oder Hitze“, so

Redemann.
D Entspannt bleiben: Bei Kat-
zenjammer nicht bemitleiden,
sonst wird das Tier in seiner
Angst noch bestärkt. Bleiben
Sie selbst gelassen und geben
nur positive, ermunternde
Kommentare.
D Auf die schmackhafte Tour:
Darf die Katze zu Hause wie-
der aus der Box, sollte man sie
sofort loben, streicheln und mit
einem Leckerbissen belohnen.
D Negative Erinnerungen lö-
schen: „Lassen Sie die Box zu
Hause noch einige Zeit offen
im Wohnzimmer stehen und

… aber nicht alle sind begeisterte Beifahrer. Tier-Verhaltenstherapeutin Petra
Redemann erklärt, mit welchen Tricks Sie Ihre Mieze ans Autofahren gewöhnen

Wenn die Transport-Box nach
der Fahrt offen in der Woh-
nung steht, verliert sie schnell
ihren Schrecken

Katze auf Achse
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Kater Brienums ist
ein erfahrender

Co-Pilot. Zur
Sicherheit hat

Vivien Zundans
(32) seine

Transport-Box
angeschnallt
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